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Macht zarten reinen Teint.
Heinrich Mack Nachf., Ulm VD;

Die Extreme berühren sich.
An der Schwelle des Lebens, wie beim Niedergang, während

des Wach tnms und der Wechseljahre ist der Organismus Stö-

rangen ausgesetzt, welche s>-ine Umwandlung, die Änderung
seiner Funktionen nnd smn beständiges Bedürfnis nach frischen
Kräften anzeigen. Zn diesen beiden kritischen Zeitpunkten an-
dert sieh die Qualität des Blutes sehr rasch, das Nervensystem
schwächt sich ab, die organischen Funktionen bedürfen einer
kräftigen Anregung. Wegen all ihrer Eigenschaften bekommen
die Pink Pillen an die en Wendepunkten dem Organismus außer-
ordentlich wohl. Dieses weltberühmte Heilmittel ist einer
der tätigsten Erneuerer des Blutes und der Nervenkräfte, ein
außerordentlich wirksames Stärkungsmittel, das eiuem jeden
Organismus, sogar dem empfindlichsten, vorzüglich bekommt.

Wenn Ihr Gebranch von Fink Pillen macht, so nehmt Ihr das-

jenige Heilmittel, das die beste Gewähr bietet in allen Fällen
von Blutarmut, Neurasthenie, allgemeiner Schwäche, Störungen
des Wachstums und der Wechseljahre, Magenleiden, Kopfweh,
nervöser Erschöpfung.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie im
Dépôt: Apotheke Jnnod, quai des Bergnes, 21, Genf. Fr. 2.—
per Sehachtel.

Zum FrühdückBA^AÖ'Ö
machlstaxkund aibeitsfroh

Nur 95 Cts. das 250 gr.-Paket,
In bessern Lebensmittelgeschäften.

ilnrahmen
von Bildern nnd Spiegeln

Nenvergolden, Renovieren
floldleistnn- a. Rahntpafabrik

Krannlg * SShne,
Zürich, Relnanntr. 48 50.

nimmt entgegen die
Expedition ,Ain häus-
liehen Herd", Wolf-
baehstraße 19, Zürich.

Pallabona •Puder

Chaiselongue-Bett
ist durch einen Griff in ein Bett verwandelt, hat Hohlraum

für Bettwäsche.

A-Berberich, Dnfonrstr. 45, Zürich 8, b. Stadttheater,

»Sternackerstr. 7
Kirr für Hinsbsamtinisn in Graßbitrieb, Daner l'/'s Jahre,

Kirr für Hansbsaatinnn in PriTatbanshalt, Daner 1 Jahr.
(Allgem. Frauenbildung, Heimpflege, Vorstufe zn sozialen

Kursen).
Eauhsltugiknrs, Dauer V* Jahr.

besorgt diskret und zuvorkommend die

Schweizerische Volksbank
ZÜRICH

USTER — WETZIKON — WINTERTHUR
Altstetten — Dietikon — Horgen — Küsnacht — Meilen — Thalwil — Wädenswil

UscM zZssen rsmsn lEinf.
ttsinncii !vls-k dlsctik. Uim Vv.

vie Lxireme kerukreo sick.
à der Lodvvlle des Vebevs, vis beim WkderZ»ox. vLdreod

à IVsek toms nod der Aeebselwdrs ist à Organismus 8tö-

rangen ansgesàt, velebs seine Owvsndinng, dis iindervog
semer Sanktionen nod s--io beständiges Iledurkuis nseb krisedeo
Kràktso àeixso. Au diesen beiden krìtisvdeo Zeitpunkten So-
dort sied die On->Iitât dos Mutes sedr rasvb, das Mrvsosxàw
«ekvâekt sied »d, die organisekeo kvoktioasn bsdärken einer
krSk'igsn dorogaog. IVexsn si! ibrer LiZeosebàn bekommen

à kink killen nu die so Ueodspnvkteu dem Organismus ander-
srdeotlied vobl. visses voltbervbmts Lei!Mittel ist eioor
dor tätigsten krnenerer dos Mates und dor lierveokrSkte, sio
anLoroidsatlieb virksawss Ltârkaogsmittei, das einem jeden
Orgavismn», sogar dom empSadliedsten, vorsögiieb bekommt.

Venn Idr Ksliraood von kink killen maedt, so nsbmt Idr das-

jeoîge Heilmittel, da» die bests Ksvabr bietet in aiîen kalieo
von LIvtarmnt, ISonrsstkelliv, allgemeiner LàvSeds, Ltôrnogeo
des tVsebàms vvd dor tVeebsoijàe, Uagoolsideo, Loxkved,
oervàr Lrsebvpknag.

Vie kink killen sind 2U daben io allen ^potkekoa, sovio iw
vdpot: ^potdeke dnnod, quai des Lorgnes, 21, Kenk. kr. 2.—
p«r Ledsodtel.

msM àckunàsibsLisàà

«ur gs vis. dss îso gr.-kaket.
in dosiern t.edensmiNe!g«svdâkten.

kîn^skm««?
von SiMorn Nllâ Spiegeln

îlenvergolSen, k»oovi«ron
««Iiileletea. ». k»l>m»ar»drlk

«-»a»«» » »»«>»«,
Wrià, Selnenetr 4S S0.

nimmt snrgsgvn dis
Expedition ^âm Là-
liàsn llsrd", ISVolk.
baodstraLv lS, ^ûrià.

PsIIsdons > putksr

cksîsslongusvs»
ist dnrâ siooo Krllk in ein Lett vervnndelt, dat Lodlraam

kür Lsttväseds.

k» Vvkourstr. 4S, >, b. Ltadttdsatsr.

X»î» kür llaasdsamtio»« t» Kroödstried, vaner 1'/» dadre.

lsre' kür L»md»»»t!oo»» i» kriratdansdslt, vsner 1 dà
(állgem. kranoobiidnog, llvimpüegs, Vorstnko 2N socialen

Xnrseu).

Lssidàoxskur», Lauer V» dadr.

desor^t àiskret unâ xuvorkommenâ ciie

Sckwsi^Sriscks VoIksdÄnk

^Itstetten — Oietikon — kiorKen — Kvsngckt — teilen — l'kalivil — Wäciensivil
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